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Sinen guen Feeund| B

Auf die on Jhm begeheee

& - !uj :
ey Firag = Luneten: 1
IBarim L.die Fuden inhem Frechum (i
fo Beftandig verharven / und o foenige
igiger it yon @bnen,au? unfernt 1
SEhvifttichen Dlauben creten: B
Und daunt ¥
2, 36 nicht 3n hoffen feyy [ foani unferer |
WDeifs %eb‘mzige Sitittel und beflerer
eif| 18 bifher gefdehen 31 der Fu
ven Betehrung angervender fourden |
diefelben hauffiger Fonten gevoonnen Il
und sum Ehriftlicdhen Dlauben 'ge: 11
Sradht focrden? H3obey dann die §ﬂ§tt:
tef | fo Davs 51 ehment | it angefily i
veEfind, S i
Aisgui e

Der Suden Seligheit von Herbent winfcpenden Chriften.
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Shevacoogenee Eramd.

EHRENGD St ba ich in meinens Gedartcfen mit Hevbense
‘ %\%‘% 3%3@1)3'1126 Dev ibigent TSuden elenden und ges
s /Lé\ fabelichen Seelen ~ uftand. criwege und Vbe;:
NG crachte / fomme mie. deiwangenehmes Sehrec
CCNEZD 1011 5 Handewt.; woviitnen dit unger andevit
bon it 3 wiflen deslangeft/ wag Do wobl die ,e;getgzl;?g
Urfache uubd was dasar. Schuld fey ? daf die. uden/ b tn
nunmeheo. o viel hundert Saprehes ocrgeblich. nad ‘?};‘ ;
anders effiam ausgefehen ) auch da fie geroif pifjen i
e/ Daf die Seit dev Ankundfeoes Seflia/ weid}g?[wbtitt;
gen Propheten {o dentlidh angeseiget / vorldngft exfit ct%ﬂ }
det verheiffene Ieibes Saame povnunmicheo ,‘Z%?“ rgﬁ
Beseits erfchienten / fie Dennody it ibrer SdalffFavrigueit ut ?
HersensBofheit vor als nady beparven. . Uud b éud) sa
Boffen (rnde(toaf nuferer Seits befferer §leip unb@tgfe}g?
ihrer Befehrung angemendes wiwde) daf mehreee ,.51,;, ’ p
ols bifiber gelchehen /-ang ipeer nnahloapren SRenge/o 9
aller Dythen und SAnder befinden / Fonten gewonnggi gm
sum Chriftenthum gebracye werden ? S0 habe A
feeundlichen Begehren sue fehuldigen Solge/ meitte euial

Gyt L o 1 e S s ten night oents
ge Pieonung wnd @utﬂd)feﬁQ?*; i eroffren e Baltens
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halterr/ befoudern viclmebr hiemit vermelden wollen. Wie/

1Queftio. fo piel die Crfe Frage betrifft/ es cben ein IBunder / daf
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bey unfevem igigen gang vecfallentert Eheiffenehumy da ()
allee thatliche Slaube und Liebe i der/to nicht aller / dody
Der meiften INenfchent Hevsen exlofchens das gottlofe Lben
nnd Wefen aberhand nimme / BoBbheit wnd Frevel nicht
mit vechtem Nachdruct gefteaffes / Die Lafter geduldet / die
Wabheheit unterdenct die geving(te BarmbevGigheir gegen
feinen nothleidenden Nddyften nicht vevfprivet./ befondesn
vielmehr der Chriften Blut wie Waffer vergoffert wird.So
ift twobl/ {chreibeich nody einmabl / nicht st verundestt / daf
Die Juden in ihrem Judenthum balfftarrig verbleiben und

i ung niche teetent wollen: Worsn dann Fymme / daf
%o foblechter Spfer sur Shre G-Dttes) sue BVevherslichung
feintes heiligen Nahmens 1nd deffetr Dienft ey uns Chiiften
gefpivet witd 3 0a ift niemand / det Hbes Den Schaden oz
fephs fidy beFimmert ich voill fagen /Des vecyt hevslich Diit:
leidest mit Dert Juden und dever gefahelichen Seelen-Iuftand
hegt /noch dabire alles Senftes bedadyt ift/diefelben von ifted
groffen Blindhei td Veeftockung absubringen. Ach feottr:
niee SOTI! wer gedencht wohl einmahl davan 2’ Jndas
finden fidy bie und da-wohl einige gottfelige Chift-enferige
Eehrers bie fo viel fie Ednnen / allen Sleif anwendent/ einige
Subert ju bebehoerr. ' Aber was ift e Klagen / dog fie fo
wenig damit auseichten ¢ &8 mangelt ihrien an Bep(tard
pom Weltlicher/ Avm/ verftehe der Dbrigheit/indem diefel-
bert hees Ouths dabin niche bemmither fepn mwollen / denen
suvett / o ettwa duech die Snade G-Dttes und ihrenGleif
gm Chriftenthm gebracht/ mit unter die Aeme su greifs
fere 7 und Anftale s madyert/ wie folche beFehree Sudenihie
2rod und Unterbalt haberund verdienen mogern ; woduec
gefdyicht /
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ge(chicht/daf dieCrimangelung oldyer SRitel _bt; Eﬁ%‘g‘; b g
aehaltert weeden fid gu s su bebebren S Setlid als
folchen trelt eufeigen SRdnnerfs davin mehe hin gtn S
beFsebetlicy Exempla fufie.odiofa, DI gf.?;n Ahagid
fod 31 Bedatttert (teetrdaf bey den Groffen % gt H
soobl ol ey derr Gseeingften int diefen 5 & S umen
e INGbe tody BeFlimmerni gemacht wILD “bggw (i
oots ihrer Derflodung absubringen/ WO (wﬁ?mobi s
lche 2o in ofies povteagenonse. IS BB
Bero Der SSudent Bebehrung’ gehemmet 1h1d 'm; ?;it A
Nichts anders/ als daf man vovs Crffe fich wic et
Chuift fhuldigens Spfer itm bec(elben'%efcbwyg[i et
GO denr Ylimddhtigen nicye mit nad)b,l?lé@t Bet. B
brunft Sffentiich’ wnd Heimlich angeflehet/ 0 et ie
deri perffockre Herben exveichen/vot tf)t‘mgﬂ‘ge i e
Decke INofig abnehmen/ und 3 ibrer U““{‘b,be A .
©nade aus feinem hohen Himmels/Throne vev ¢ it
Dt daf Nody e fouderbaprervll HEHE @geﬂé 3I)bffeu
ckebrung der Niden vor pem Ende der I8¢ éﬂ el
fey foldpes Defiabcren hell und Dentlich efnige et )Wf} i
ycil. Scheiffe/ infouderheit ft der Drh bey bé“gm?- e
tefiETofea i 3. Cap. V4. & ult: pongroffer Tacho HoRE
g DitGinbeiSftacl weidelange3dt shi it
iig,/ ohneFiirfren/obne Opffer/ 0D R g
Leibaoct undohreeiligthui DIEIbe. < I

swerden ficy die Kinder Sfeaclbefehren/ unddes

: e AR R onig David
cvrnibrent Gote/undihren NBKOMGONL
.i%cben/t?nb fyerben den HEWH unbf??:n%‘gﬁ
ehrenindevieBien Sﬂgf %mtdye Seie oA Ehit
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Chriftlidyen Depuitng tachy noch soshandesy/ und vic jeBige
Beit/als weldye ja toohl die lete it Davintioiy leberr. Defin
was fouften einige von ey Babplonifhen Esefingnif da-
buech vetftehen-wollen findet gav Feirte @Seunnd, weiln fol
the Gefangenfchafft nue ro, Sahre gemabect.  Auch Fanr
foldyer Sprudy nicht anf die aeit Shrifti gedentet werdens
|1 el bier fm YWege licget/ daf borangesogerier Prophet
i focifiages/ e8 werde dev Suden, Bekehrung als dant ev folz
118G gew/ wann fie unter andesn audy Feitt JSpffer/ fiody Altary
Il tody Eeibrodt oder Deiligehum nieht haben eden, el
i hes Sie bodh sup Jeit Chrifti uncer der ). Apoftel nody ge-
Lk babt.So Eanes auch niche vorr dee fo fout davauf folgenden
il St pesffanden werden/mweilt die lefite BeitidadasSnde der
| Welt pothanden/hier expres(e verFinbiget Wwitd.. LVors
Ratio 2da. Jtidere hat der Suden Bekehrung ticht wenig gehindere dags
1l gost-und vudhlofe Leben dev meifkert fo genantiten € briftent
1t fo 0a firnemlidy gefehicht in Cnebeiligumng des HEXRN
1l Sabbaths oder Sonntags/ weldhent dogh GOt dey HEre
|1E: s beiligen foeenftidygeboten und mit citemNota bene bez
i mecctets daman denfelbert/ leider @5Stfes ! mit allethand
il Uppigkeit/ banquediren/ fpiclers wud fpvingen subringt / ja
M | fidy gar nicht (cheuet an demfelben alle Avbeit suvervidyren.
1l IBodurdy wiv dann bey Dent udent denabimen unfers Hep:
landes verldfterst und” unfer ganges Chriftenthum hiten

peevadytig madyert;  Sudem Sie davans “dlieflen 7 Do

Bey uns Feine wabue ottesfuedhe nod techter Sortesdien(t

fen3 weiln wie unfeen Sountag fo etheiligen und vepns

Rasio stia-gheen. - Worsu, Drittens Fomme Oie. vont Chrifilicher =

brigFeit denen Juden sugeffandene all; geoffe Srepheit/ da

amatt benenfelbert wieder die Chrp Ehriftt sergdunet Hefons

Ders anfebnliche Synagogen mitten it der Stadtund Se:

: . nging
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meine deg HEXRN anfiubauen/ davinnen Sfentlid) e
st permeinfen Gyotresdien(t st pevvichtenyund wobl gavan
ait einen gomiffets Oreh ibnenan ifeen hohen FeftTagen voe
i{hrér Synagoge Stade Dicter sufteben/ damit quafi Ste
vubig ihren Gdottesdienft vervichten mogen: fo fie abey nire

gends anders fimoe
fehen (weilu dieGoi
ibnen-andy in ihren
penenfelbert gereiche

ert ind anfebtiliche

den sufpiclent und Gemeinfchafit su plegett/ audh wobl gat
anibren Hofen detienfelben vor Chiften den Suiritt gons I
fren/ibitenihee Affdiren devtranent/und it Trtuln Siesn |
Beiwtivoigen. ' TWodtnh ihnert ihe ojne Demiingewurtelted |
“$yochmurtly nody immiee mebe uhd meheanivadyit / meynent/ |

¢8 gefihehe foldyes iprer Beffandigheit halbew i irem Js

Dertthum ode ihrer

{ie‘bann fiets auch dabirr Hedatht find duech geoffe Sas |
Ben ud @efchencie einige Minifiros nid andeceamFuder !
it fisende LSbrigheitl. Perfonnér eirignnehmen/nnd fich bep |
venenfelbigen su infinuiren damit fie duvdy dero Recomn- ;:
mendation und Connivent fvas {i¢ verlangen exhalten i
Esnren/roldye danftibrer Hevefchafft fovicl Raifons &’ Eftat i
‘ansnfibeen toiffer/was Susen neilid denfelben durd Die W

Suden suwadyfe /
me/ und daf dasg|

@cifHlichen angefitbret toesden fwolle/ von Reiries Erheblich
Feit fey/ ( toann gleichihr Sewiffen ipnen bas Contrarntiy |
_ genget))womiit danifolche ibre feome Hevefciafeen sffters f
 etwas cingugehett beveben/weldyes ﬁejortﬁen/wann ¢8 3l ,‘
oo vecht povgefteliet wiede/woplniriiermedy . Wﬂ%‘&

\ Regional-
§ ﬁ bibliothek
Neubrandenburg

rlangett/als daf ¢ s Deffo grofferm Ants

m felbffer wie {ie die Chriffen nenuen/
Ghottesdiet(t-die Hand bigert muffen)
frmige. - Pierdeens! das-geoffe Levs Ratio 43

Seute fidy nicht entfclers mie Deren I

AnFunfle tnd Meriten tyegen.  Wie ?

was Gdeld dDem Fifco dadudy einfom:
enige / yag Dagegen von denent Herren
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<6 (@) &
Wie man ¢in Exempel an dent Pieifwiirdigen Chite:
Gueffenvon Saclet AUGUSTUS hat: HI8 dentcinmabl
ot einem feiter pog@egmﬁ%n; Miniftern porfrellet tours
e wag Boeeheil. feinem. Lande-su wadyfer Ednge/ Wann
man {idy reflolviren fvolte Diel Juden dagifinett su dulbens
nnd denenfelben ein frepes Exercitium Religionis ju suz
fiehen/ answortete bee Tugendfabme Frivft gar weiflich:
Wieilt foldyes eine Slanbens Sache nud Genyffens: Werd/
alg misffe Cr ceflich, feinen Beidt-Bater davaber before
chenr/ o ex audy foldhe Frepheit dee Religion Denent Suden
o Verlesung feintes Semiffens und pev Shee feitres. Heys
Tandes thun Eounge. JBie Devfelbe aber Davauf pou dem Pres
diger: borete/ wiedie JudentinihrenSynagogen den gy
men J&fs edglidy fiwnehmlich aber.au ibren Sabbatherty
Léftectens/und die Chriften anter. frembder Lolcer, Tahs
et (ie [dnaft ausgetilget {ind Jverfluchten/hat der Chrift:
liche Hecegefagt: So {ep esfa fernevon miridal Jcb foldhe
Ruben i meinem Louden leiden foltes die metpen Henlaud
nnd Celdfee (affestn,, ud.foant auch iﬁéﬁ‘eig)";blitd)_;fie-tﬁit
Oucatert sufchuepen Fonten /- il idh thuen doch..folches
stimmernmiehe guftehen, . Berfolget man die jentigen. oufis
hefftigfier. fo biejelbfE ant hohen Haupteen.ein Crimen lz-
{zz Majeftatis begangen/. was. {ol man daun wohlnidy dens
fenigen authuny. die wides SOOI fo ein fhweres Crimen
Divinz lefionis Majeftatis durdy ihre Laftecung gegen
unfeen um wus o bochverdienten Hepland:begehen? Kan
mant wobl ihuen davs Frepbeit vevftatten und suftehen 2
SSudeffen haben folche Dedientent/ die devgleichen, Frepheiten
Dentett, Juberv s svege subringen/und ogfogeving ibrer SHeves
foaffe. madien/ devmahleint fchrere. und. geoffe. Verantz
Wortung ¢ und iwerden foldxs alsdann g1 foat befl%%eu
‘ mitffert.
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miiffen. Wie dann audy Gottes Gyevicht bifweilen in diefer
Qeit nicht auffen bleibet/daf fkehen und fallen mit denenfelbert

eines ift: e habe mir oot gewifi {agen faffert/Dafi Den Jude |
Srucifels ohineaud) duedy Recommendation einegfoldyent |
oottehmen Miniftri, an einem gewiffers Duth ohnmweit dee i
Stavt Hambuirg belegen/ ihre gehabte Privilegia dabin ex- i
tendiret worden. Dafi/ fievorhinnup Cognitionem cati- I
£z quoad GermaniasJudaicas gehabe / {ie ntmelyeo alle

Sadyen auggensmmen / wag an Leib und Leben geht/
gleich Deten Seiten Chriftivumter ficy debattiren Eonnen/

atich s dem Snve alle Sonntage dafelbff Geriche halten. ,
Dilff ewiges SOt ! was Fan wohl mehr ju hrev BVerftos
cfung dienen 2 detmnt ebent Dadutech bifden fie fich cin/der Seeps
ter ey nod nicht fo garvon ibnen genormnen. Siinfftens s Raro sta. f
Djienct.su ihree Verhdarterung /dafman denenfelben suftes i
Bet durdh ungebiibrlichen Iudyer bic Cheiften augsufaugen/ ,
padued) fie dann ohne HYH und Avbeit/ der avmen Ehriften ]
Sdhtoeifi und Blut an fich bringen/und davon eichlich leben
Esnnen /tveldyes ibren alfo nicyt tweh anfomme 5 Da
man o nad) des Sel. Lutheri Rathyfre hbfeh sueArbeit I
und g1 ehrlichen Handthierungen anteeiben folte nnd nichte. i
fo ledig [ebent faffert/ LInD weif; ich niche/ob ¢8 nicht thunlich i

daf man bey jebigen hrveren Krieges-Lauften diefelben i
mit anfpannete/wolte man fie aus gemwifjer Abficht Die 8
qBaffens felbf nicht brauchen laffen / fo Edutent: fie dodh gf?’

fchantsen geaben und andeve Dienfte darinnen thuny/tels z
ches man fonften durd) Banven veerichten lafie 1 weiln I
ja die SSuben fo robl des Styuges der Dbrigheit genieffen als
bie Chriften/und alfo felbige gehalten findju thun wasdie
< Chiften thun mifon. Sechftens/ ift s auch febe dvgers Ratioéea,
< ich ja teufflifdhy / das einige Chrifien fich niche entfirben
g : ) um

-
e .
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B ein: Geringes / oder blof nue eint feetes Saul su habens
Denert Juden an ihren Sabbathaund Feper-Tagen su dies
nen/Feuer und Licht su machen / dag Efien su_ bringen/
und twas fonften vor Oienfle mebe find/vor diefelbige s ez
vichten: dadurch fie ihre vermepnre Seeefhafft uber die
Goim ,das ift / Sendens / dafire fie die Chriften halten/
bif dato fidy cinbilden / weil die Chriftent ihnen an Hren
Sabbathern / 1. folde Kuedytund Dienft-Avbeit verrich:
ten-muffer.  ONan hat swar in einer Gewifens beesihmeen
Stade/ auf der Hevven Seiftlichen vielfaltiges Anmabuens
eine Endesung / fo wohl der Sabbatly: Ieiber als audy 6f:
fentlicer Braudyung ihrer Lampen wegenan ihren Sabbas
thevn/madyen wollen/indem die Portugiefen und andereSu
Den fidy nidye gefchenet ihre Betbidyer durdy Chriffen-entes
o fie anders des Nahmens Cheifki witedig in ihre Sepule ih
nen Sfentlidy nadyteagen su faffen /(ticich dann ecinsmabls
folches Sfftnelich faf mit SefFaunung im paffiven veg rvecks
talsfelbft leider & ttes fehen mirflen ) Weiln aber (olches
mit Feinem vechren Nachorudt gefdheben / alg ift ¢8 mit
ver Zeit von felbften wieder hingefallen. SNShtedodh dee
SHimmel exfhrodrsen s wann fonflen geringe Sadyen die
vort Feine importance jutraQiren/muf die gange Biies
getfhafft convociret/und desfalg unter die Cronegetvetenys
und debattiset werdenIas aber SHrifti She und Lehe
Betrifft/ Darumb beimmert fich foff niemand. O webe
ung ! Wann am jingflenGevichder theure Heyland uns
alfo wider adpten folte / wie wir Shn in unfeem Leben
gebalten/va Dait ja wobl nidyts andevs davauferfolgen Fsutes
al8 ewige Schmacy undSdande/wofiie ung der guitigeHe-
Land aus Snaden bebitte ! ey ubetgebe/webcteﬁcv%rleu(:’tb/
¢lichtep:
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als Veradytung gegen uns Chsiften und unfern O i
Dien(t verforihres wivd.  Tie manfoldyes aur qusdiefern =
eingigert wahrriehmen Fatt/ nndgue @iige sufehenift: Daf

da fonften denen Jnden von den Rabbinen und Sleeften
fiiclen nicht ver{Fattet twivd /mogen Dod) iefelben frep und
ungebindert anunfeen hohen Feft-Tagen J und fogun bey

g oot Dem theneen Lepdert und Stesbenunfers hodyoers
dienten Heplandes Y& CHYift geprediget Wit / infon:
becheit i Dee fo genannten harAode fpiclen 4udOOP?

peltt. Lind ob gleidy sue Befdyduigung diefessibre Cltefett

¢inie und andere Fable Snefehuldigungen einbringen / £ak

ym fie ihren Suden alsdatn 311 doppeltn Hergontki/ foiftes

doch twabrhafftig alfo /wie ich fpreibe. Andere Exceflen

mebr anjgo gugefthiveigen. Sicrans Fanft du / mein lisbftee
Sveund/ gnugfahm meines Srachtens abiehment/ wavumb
beutiges Tages fo toenig Judert git uns foefen/udwds jie

fo serftoctsin ibrem Sudenthummadyes. ABelchesich alfo auf

: wore Nacdseicht permefden wollers. :
Die evfte Frage div su begehrrer Dladyricht ¢ e 2-QuEttio.

QBas ben Andern Punct bervifft/ob nicht die Juderw

unferes Seits beffever Fleifiu ihrer Bekehrung angetvendet
e/ als bifihevo gefchehen/ sugeminnen fHinden/ und die:
fe ansg ihnen su unferns @lauben Fonten gebradyt werdet <
Soift feeplich niche ohre / daffoldheserfolgen wiiede/vanm
atan/ fvie it der vovigen Grage beveits angefubret / ihren

und fie ibe Brod sedliches Weife fucpers nuifien. (5) D
matt auf Feinerley Weife: ihuen suftumbde att ihren Sabba-

- thewn unfece avme Chriften su iprem Dienft sugebaucher/
i Bif welches

(@\ N http://purl.uni-rostock.de

belichter K 1o . Suben andh Hidytg 7ma Ratio
beliebter Kiirge Halber/ie(7) bey denent U g)ﬁgﬁw. ok s

(1) niche alfer. Drten o viel Freyheiren suftinde / g W Rmozéﬂm
derit b g ehachertt. (=) Sie hiibfeh g Avbeit bielte é ...... stia.
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gta Ratio
2dxQueft.

€8 () 8

Wweldies audy Damit derbiteer merden Fsnce / wann man ofz
fent{:cb Die : jerigen Chriften/ fo fich sum Dienft der Judent
an ibren Sabbath s obee:eFeft- Tagen gebranchen lieffeny
bov uehrlid) / audy Feines Ehrlichen Begeabnis it
Dig eeFlabrece / die Hepren Prediger auch folche als Lz
gbvtf{en oot dem . Abendmahl abmwiefen,  Lnd peeficheve
id I)od)[tct)/tpann/ggoad hunc pofTum, einte eenfHlicheQeps
ordrung mit ehovigem Nadydruck von dep Dbrigkeit jedes
Drehs/ 1o die Juden wobuer gemache/ und mit billigem
Cenft dartber gebalten mriede / Daff foldhes ein grofies
it ihrev BeFehrung contribuiren Esnte. (4. Wirds fiie:
nemlich 33'“)&‘68 Q'vlegcf)tung und Befehrung dienen/mann
man die Suden/fals fie unter ung wohuen/und depL>brigheit
Sdhus genieffen wollen/ davsu eenftlich anbielte / daf fie
wenigftens alle Mionath/ wo es it alfe Wodhen einman!
su erhalfen ﬁuan) it unfeee RKivchen Verefammiun:
gent Eommen unbd die Predigeen anbover muften.  Sieber
@s{)g% / toarum ift man bieviiber uicht. mit alfer Madhe
bemubet ¢ Was force und MNife wird unbd ift nidhe in einern
gemiffenn K dnigeeidy employvet/ Chriften auf ivvige Dieys
nungen subeingen/und wir twollen den getingften Senft und
Cifer nidyt aniwenden die Juden 51 befelyren ? o/ ichwolte
foft quf mein Sewiffen befaben / wann folches gefchabhe/ it
wurden uns beemwuudesn/ was herrliher Nusg Ehrifto-das
burd) sumadfent dinffie. €5 mifte andy ievinm bey des
nen Suden Feine Cntfdhultigung gelter/fondern diefelbe no-
lentes volentes, molten fic anders bleiben /und nidyt i
re8 Schubes vevluflig werden; folchent Befehl nachsuleben
exnfilich angefh;enget erden.  Dann/ Allmddstiger git:
tiger DI ! was ot eine lechte SeEdnenis ift bep ders
: : Suder~
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Nudent ihres @Slaubengfhalbey/ es gehetihnen/ foie Dem ges
Reinen SRant im Pabftehum die da glduben 1wo5 bie Kivz
| e alduber alfo glduber die Suden dee Elefiert Anflob!
,i 11d wagiben ponCeremonien und JitbifcpenAlfanbeeh?
enn st obferviren von Jugend auf porge(dhnatiert 1witd/
b wiffen wenig von GO und feinem Wort. Dabero
wann fie Geres Wort/ ofes und die Prophetert/ bey
ung erfldbren hovetens wivden fie beffeve @edanden vtk
snfeem Glaubers fehopfen/und Hanffen weile s getinnen
feyn / andy alsdann Des HEXREN Wott / nad)
CHAISTS Berbeiffisngs bey ihnen nidye leer wicder urw o
e Fommen. . Diefem ndchfF tdve aud (s.) ihrer alfes@ =
ftaveigtéit damit porsubeugen / wat man ihnen 0 ges
vingften nicht suftunde alle (ueitige Sadyen/ als Schelts
Worte / Schldgerepen und LVerwunderungen absuthun/ n
fondeen twatit ma ihren ja etmassuftehen wolte/felbige nud _ a
Blofy/ was ire Ceremonien beteiff untes fich su entfeheidens |
Befugt feyn miffen.  Audh e wobk uthig / Do Die :
uden ¢ine fortdetlich Reichen/ wie i Fom und Venedid
verorduet/ tifigers und denenfelbenund ihren Teibern niche
suftiinde in Klcidern und Moden, gleidy denent begutestent
Shiiffens su ftusen. AndereMittel mehr/der fmbet}bqlﬁ‘
favvigbeit und Verfiocknng su wehren/ und sugleidh ibre
Bekehrung st befdrdern/ anigo gelichter Kitege halber ubers
gehend,  Dabey hoffe su SOTZ /und bin der gemiffers ;.
Siennung/ wann man nue die von mir vovgefchlagene ni |
mafigebliche SNittel und voeftellung in Confideration
s6g¢ und ywiiecHlich sum Effec brddte / e8 tourde foldes.
. nidyt vergeblic) fepr/ fondesngroffen Tougen nnd Gortheil
480 Der Suden Befehrung bvinge% *Syndeffers rorinfche 3;192
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flebevott Srundmeiner Seelen/ Da SOt ey Allmadhtige
vie Heesen der groffennund Hoben des Welt/als weldyeer fa
st Konige und Pfleg-Ammen feiner Heil. Kivchegefest/alfo
puibrett und lencfen wolle/dafl fie dabin mit allem Senft und

Chriftlichen Spfer bedadt fepn mbgen wit dag NReich € Hyri
fti Dued) fic gemehret/die Shre des groffen &S-Detes befordert
Und dee Suden Befehrung/fo viel anihnenift/sueBerheveli:
dhung des theuren Nabmens ICht Chriftt von ipnnen mi
pechrem Nachovud davsu behovige Mitrel und Wege gefuchet
oerden moge! G # ’

o Kecht jetso da id diefers Bvieff lieffes Eomme miv su
Handen einnadydenctliches Manifeft von &. Konigl. Miaj
itv Peeuffon ausgegeben/ wovindenen Juden/ foin Oero Koz
nigreich und Landern ohnen/bey fhrwerer. Poen: verboren
wordert) dag Gebet Schelem rorimamiftacherim vehe-
vel verick umipal lelim leello Jochia, das ift/ Dafi foiv
Ghriffen Fniet und uns biicken fite einer Thorheit und Citel-
Eeif/ 1D Deten s eintem @36t Dernicht hel ffen Fanetc. hinfubs
ro iyedee privatim nod) publiceinibrenSdnlen U bebter.
Sft ¢s nitht fchrecElicydafi:die Juden fich Deffert mitten unz
ter uns Chriften unzeefehen diteffen! Eebe der Grund-
giitige GOt/ daf andere Eheiftlidye Potentaten mgf)t:a[lem
folchemEsblidyen Exempel folgen/befondeen alieKedffte uad
Germdgent st der Juden Befehrung anmwendeti- moges.
IWelches ESr/der Alimadhtige®-Ott/ ihuen mie taufendfadyen
veichen Seegen bice geitlich und dovt ewig erfeBen wird, efc,

Datum &reiffsivald/ANNo 1705,
o). Fridr, IMentes/ vefehreer Jude in Gropso.

"8 (o) g8
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| flehevon Ghrundmeiner Seelert/ Daf SOt der Allmadytige
= die Hergen der groffenund Hohen dee Wkelt/alsmeldecr fa
| 3 Kénige und Plleg-Ammen feinee Heil. Kivchegefett/alfo
o vithren und fenden wolle/daf fie dabin mit allem Senftund
| Chriftlichen Spfer bedadht feyn mdgen witdas Neidy CHriz
= i duwdy fic gemehret/die Ehre des groffern SOttes befordert
= Und der Suden Befehrung/fo viel anihrenift/surBerheveli
= thung des theuven Nahmens IEH Chriftt von ihnnen mit
1 vechtem Nacydeuck darsu behovige Sittel und Wege gefudiet
= erdent moge! '
1 Nedht fesso et ich diefers Brieff {chliefles Eomme miv su
= Hdnden einnacydenciliches Manifeft von &. Konigl. aj
i Dteuffen ausgegeben worindenen Judent/ foin Devo Koz
= nigreich und £gndern wohnen/bey fchrwerer. Poen: verbotert
T ovder das Gebet Schelem rorimamiftacherim vehe-
- “rvel verick umipal lelim leello Jochia, das ift/ Dafwiv
" Ehviften Enien und uns biicken it einer Thorheit und Citel-
& Feit/ und beten su einem G3Dtt denicht hetifen Fanvetc. binfubs
w | Poweber privatim nod) publiceinihrenSdnlenu bebten.
% 3t es night cheecklichrdafi:die Juden fich Defferr mitten un:
Flee s Chriften unteeffehen dinflon ! Sebe dee Ertind-
& Hitige @Ot/ daff andebe Sheiftlidye Potentaten mgbta[lem
| bldyem&sblidyen Exempel folgen/befondeen alieKedffte und
 Beemdgen s dee Juden: Befehtung anmwendent mogen.
+ [Belches Er/der Allmachtige@-Ote/ ibnenmi tanfendfachess
“=kidyen Seegen biee seitlich und Dovt efvig exfeten wird, efc,
| | Datum Greiffsioald/ ANNo1705.
= §Oh. Fridy, Mented/ verehreer Jude in Grypsr.
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	Antwort-Schreiben/ An Einen guten Freund/ Auf die von Ihm begehrte Zwey Frag-Puncten: Warum 1. die Juden in ihrem Irrthum so beständig verharren/ und so wenige itziger Zeit von Ihnen zu unserm Christlichen Glauben treten? Und dann 2. Ob nicht zu hoffen sey/ wann unserer Seits behörige Mittel und besserer Fleiß/ als bißher geschehen/ zu der Juden Bekehrung angewendet würden/ dieselben häuffiger könten gewonnen und zum Christlichen Glauben gebracht werden? Wobey dann die Mittel/ so darzu zu nehmen/ mit angeführet sind
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